	8.6
	Praktikum: Herzlichen Dank für die Einladung!


Samira hört ihre Mailbox ab.
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Hören Sie die Mailboxnachricht an.




Später am Nachmittag: Samira ruft Sie an und bittet Sie um Hilfe.
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Lesen Sie den Text. 

Samira 
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Was haben Sie verstanden?
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Kreuzen Sie die richtigen Aussagen an.
a) Warum ruft Samira Sie an?

( Sie hat Hunger und möchte Essen gehen.


( Sie hat die Hausaufgabe nicht verstanden.

( Sie möchte sich für ein Praktikum bewerben.

( Sie hat ein Vorstellungsgespräch und braucht Hilfe.
b) Wer spricht auf der Mailbox?

( Frau Steiner vom Kindergarten Sonnenschein.

( Herr Gruber von der Sonnenschein-Apotheke.

( Frau Steiner von der Sonnenschein-Apotheke.
( Herr Gruber vom Restaurant Sonnenschein.

c) Wann kann Samira zum Vorstellungsgespräch gehen?

( Ab kommenden Monat.

( Am kommenden Montag.

( In 3 Wochen.


( Diesen Donnerstag.
d) Zu welcher Uhrzeit soll Samira zum Vorstellungsgespräch erscheinen?

( Um 9.30 Uhr.


( Um 8.44 Uhr.

( Um 10.30 Uhr.


( Um 11.44 Uhr.
e) Samira soll ihre Bewerbung mitbringen.


( Richtig



( Falsch

f) Samira soll den Termin telefonisch bestätigen.

( Richtig    



  ( Falsch

Wie beschreibe ich mich im Vorstellungsgespräch?
 SHAPE  \* MERGEFORMAT 



Ergänzen Sie die Sätze mit den passenden Adjektiven.
	   engagiert     •     gründlich     •     hilfsbereit     •     kontaktfreudig   

   kreativ     •     motiviert     •     nervös     •     ordentlich     •     teamfähig   



	



a) Ich habe viel Motivation. Ich bin __________________________.

b) Ich kann gut zeichnen und dekoriere gern. Ich bin sehr _____________________.

c) Morgen habe ich ein Vorstellungsgespräch. Heute bin ich sehr ______________________.

d) In meinen Ordner habe ich alles richtig eingeheftet. Ich bin __________________.
e) Ich spreche gern mit fremden Leuten. Ich bin __________________________.

f) Ich habe schon oft mit diesen Sachen gearbeitet. Ich bin ___________________.

g) Ich interessiere mich für zahlreiche Dinge und habe viel Energie für meine Arbeit. Ich bin __________________________.

h) Ich denke an alle Details und schaue immer sehr genau hin. Ich bin ______________________.

i) Ich helfe gerne meinen Klassenkameraden. Ich bin ________________________.

Wie überzeuge ich den Chef eines Unternehmens?
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 Relativsätze 
Relativsätze geben weitere Informationen zu einem Nomen im Hauptsatz. Sie verbinden mehrere Sätze zu einem Satz. Relativsätze werden mit einem Relativpronomen eingeleitet. Die Relativpronomen sind: der, die, das. 
Man leitet den Relativsatz mit dem Relativpronomen des Bezugswortes ein. 

Das veränderbare Verb steht am Ende.
Beispiel:
Das ist die Firma. Sie ist in der Goethestraße.
Das ist die Firma, die in der Goethestraße ist.
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Hauptsatz
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Ich    arbeite    gerne    mit    Menschen,

Ich      spreche      mit      dem      Mann,
Ich        suche        ein        Praktikum,
	Relativsatz

die            Hilfe                  brauchen.

der       in der Apotheke        arbeitet.
das         mich                   interessiert.

Relativ-                       Verb am Ende

pronomen


Was gehört zusammen?
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Verbinden Sie die Hauptsätze mit den richtigen Relativsätzen.





[image: image8] Ergänzen Sie das korrekte Relativpronomen. 
Tipp: Markieren Sie das Bezugswort im Hauptsatz. 

a) Das ist die Maschine, ___________ sehr laut ist.

b) Das ist das Labor, ___________ Lebensmittel überprüft.

c) Das ist die Frau, ___________ in der Bäckerei arbeitet.

d) Das ist der Supermarkt, ___________ Praktikumsplätze anbietet.

e) Das ist die Arztpraxis, ___________ für Kinder zuständig ist.

f) Hier ist der Malerbetrieb, ___________ einen Azubi sucht.

g) Dort ist das Autohaus, ___________ jemanden für den Verkauf sucht.

h) Der Mann, ___________ mit mir gesprochen hat, ist der Chef.
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       Schreiben Sie Relativsätze.
a) Die Zeitung ist interessant. Ich habe sie gekauft.

Beispiel: Die Zeitung, die ich gekauft habe, ist interessant.

b) Die Zeitungsanzeige von der Schreinerei ist interessant. Ich habe sie heute Morgen gelesen. 
_________________________________________________________________________________

c) Das ist das Informationsheft. Es ist sehr hilfreich für mich. 
_________________________________________________________________________________
d) Das ist die Schülerin. Sie hat ein Vorstellungsgespräch. 

_________________________________________________________________________________

e) Mein Freund ist glücklich. Er macht gerade ein Praktikum in einer Schreinerei. 
_________________________________________________________________________________
Was sage ich im Vorstellungsgespräch?

Informieren Sie sich über mögliche Fragen im Vorstellungsgespräch. 
Tipp: Der Text hilft Ihnen, wie Sie auf Fragen antworten können.


Tipp: Schreiben Sie sich einen Spickzettel für Ihr Vorstellungsgespräch.  

Welche Wörter sind neu für Sie? 
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Notieren Sie die neuen Wörter.

	Das neue Wort
	Bedeutung

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Ich führe ein Vorstellungsgespräch. 

Finden Sie sich zu dritt zusammen und übernehmen Sie eine Rolle.

· Chef, 
· Bewerber oder 
· Beobachter.
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Bereiten Sie sich mithilfe Ihrer Rollenkarte (Bewerber oder Chef) auf das Gespräch vor. (M 1 oder M 2)
Der Beobachter liest den Beobachtungsbogen (M3) gründlich durch.
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Führen Sie anschließend das Gespräch.

Der Beobachter hört gut zu und bewertet das Gespräch mithilfe des Beobachtungsbogens. (M 3)

[image: image13] Tipp: Nehmen Sie das Gespräch mit dem Handy auf. 



Hallo, meine Praktikumsstelle hat heute Vormittag angerufen. Ich soll nächste Woche zum Vorstellungsgespräch vorbeikommen. Ich bin so aufgeregt. Darum habe ich mir ein Arbeitsheft zum Thema Vorstellungs-gespräch gekauft. Aber ich verstehe vieles nicht. Kannst du mir helfen?


…


Super! Danke. Bis nachher.











das meine Kreativität fördert.


die hilfsbedürftig sind


die abwechslungsreich sind.                                die ich selbstständig erledigen kann.


der das Arbeiten im Team erfordert.











a) Ich mag Aufgaben,


b) Ich brauche einen Job,			            


c) Ich suche eine Arbeit,


d) Ich möchte ein Praktikum machen,


e) Ich kann gut mit Menschen umgehen,





Was sage ich im Vorstellungsgespräch?





Chef: „Erzählen Sie etwas von sich.“


sich kurz vorstellen (Name, Alter, Herkunftsort, Wohnort, Familienstand)


die beruflichen Stationen im Leben kurz erzählen (Schule, Studium …)


Tipp: Erzählen Sie nicht die ganze Lebensgeschichte, sondern erzählen Sie nur das, was wichtig für den Beruf ist.


Chef: „Weshalb sollen wir ausgerechnet Sie einstellen?“


eigene Stärken (= Fähigkeiten) mithilfe von Beispielen erklären (Was kann ich besonders gut?)


nochmals auf gesammelte Erfahrungen für diesen Beruf hinweisen (Praktika, Weiterbildungen etc.)


Tipp: Sprechen Sie vor allem über das, worauf Sie besonders stolz sind. Der Chef muss merken, warum Sie die richtige Person für den Job sind.


Chef: „Warum möchten Sie diesen Job?“


Interesse an dem Beruf und an der Firma ausdrücken


Die Ziele der Firma sollen auch Ihre Ziele sein. Erklären Sie, warum gerade Sie die Firma zum Erfolg bringen wollen („Ich halte es für gut, dass …“, „Ich bin sicher, dass ich …“ etc.).


Tipp: Informationen über die Firma finden Sie oft im Internet. 


Chef: „Was versprechen Sie sich von diesem Job und unserer Firma?“


Die Erwartungen an den Job kurz erklären (Welche Tätigkeiten werde ich wohl machen? Wo kann ich helfen?)


zeigen, dass Sie sich vorher mit der Firma und den Aufgaben beschäftigt haben (zum Beispiel Recherche im Internet)


Tipp: Hier können Sie auch Fragen stellen („Ich möchte gerne noch wissen ...“).


Chef: „Welche Hobbys haben Sie?“


zeigen, dass Sie neben der Arbeit auch noch andere Interessen haben.


verbinden Sie Hobby und Beruf (Fußballverein ( Teamfähigkeit).


Tipp: Hobbys, die sehr gefährlich sind (Klettern etc.) oder viel Zeit brauchen, könnte der Chef nicht gut finden. Erklären Sie, dass Ihnen die Arbeit auf jeden Fall wichtiger ist.
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